
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kollektivvertragsverhandlungen 2025 
Forderungen 

 

 

1. Abschluss, der  
- die Existenz der Unternehmen und damit Arbeits-

plätze sichert, 
- die Wettbewerbsfähigkeit erhält, 
- den Standort sichert 

 

2. Keine Erhöhung der Reiseaufwandsentschädigun-
gen und Zulagen (Schicht-, Nacht-, SEG-Zulagen) 

3. KV-Geltungsbereich: Kreis der ausgenommenen 
Personen erweitern 

4. Sonderzahlungen:  
- taggenaue Aliquotierung 
- Urlaubsgeld-Korrektur spätestens mit Dezember-

Bezug 
- Entfall während entgeltfreier Zeiten 
- aliquoter Anspruch bei bekanntem unterjährigem 

Ende des Arbeitsverhältnisses 

5. Jobrad (steuerbegünstigtes Fahrrad-Leasing): 
Bei der Gehaltsumwandlung eine Unterschreitung 
des KV-Mindestbezugs zulassen 

6. Vorrückungen: Anrechnung von Überzahlung auf 
Vorrückungen ab Beginn des Arbeitsverhältnisses 
(Streichung der 6-monatigen Wartezeit)  



 

 

7. Leistungsvolumen: Verteilung der individuellen 
Erhöhungen auf das Kalenderjahr 

8. Gleitzeit: bis zu 12 Stunden Normalarbeitszeit 

9. Wochenarbeitszeit: Ausdehnung des Durchrech-
nungszeitraums auf 26 Wochen  

10. Angleichung Arbeiter – Angestellte (z.B. Sonderzah-
lungs-Aliquotierung der Arbeiter genauso wie bei den 
Angestellten) 

11. Lehrlingseinkommen: bei verschuldeter Wiederho-
lung einer Berufsschulstufe Verbleib in dem der Schul-
stufe entsprechenden Lehrjahr. 

12. Bezugsumwandlung zu Gunsten von Pensionskas-
senbeiträgen und Versicherungsprämien 

13. Kostenneutrale Vereinfachungen, insbesondere 
der Dienstreise-Bestimmungen 


